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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung Eurostatistik - Daten zur 
Konjunkturanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten 
über die Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland 
sowie über die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
Eurostatistik enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle 
Entwicklung. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
Die in Eurostatistik veröffentlichten Daten stammen aus dem ICG -Bereich der On-
line-Datenbank Cronos von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden (Hinweise 
zur On-line -Benutzung finden sich auf der letzten Seite). Darüber hinaus sind die 
Daten in der Datenbank Eurocron verfügbar, die vom Host Eurobases der 
Kommission angeboten wird. 
Weitere Informationen über Eurostat und seine Produkte können bei folgender Stelle 
angefordert werden: 
Eurostat - Informationsbüro Data Shop 
L-2920 LUXEMBURG 121, rue Joseph II 
Telephon: (352) 4301 34567 Büro 3/235 
Telefax: (352) 43 64 04 B-1049 Bruxelles 
Telephon: (02) 299 66 66 
Telefax: (02) 295 01 25 
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Länder Afrikas.der Karibik und des 
Pazifiks ­ Abkommens von Lomé 
EUROSTATISTIK: kurz notiert 
Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf den Gebietsstand der Bundesrepublik Deutschland vor dem 3.10.1990; sie schließen 
Berlin (West) ein. 
WECHSELKURSE: Erneuter Anstieg der US­Zinssätze 
Am 15. November gab die amerikanische Notenbank eine Anhebung 
sowohl des Diskontsatzes als auch der Zielvorgabe für den Tagesgeldsatz 
um 0,75 % auf 4,75 % bzw. 5,5 % bekannt. Eine so massive Erhöhung 
der US­Zinssätze hatte es seit 1980 nicht mehr gegeben; in diesem Jahr 
war es der sechste Anstieg der kurzfristigen Zinssätze in den USA. Der 
US­Diskontsatz liegt nunmehr erstmals seit Februar 1991 über dem 
deutschen Diskontsatz. 
Die deutschen Zinssätze wurden auf der Sitzung des Zentral bankrates am 
24. November nicht verändert. Der Zinssatz der Bundesbank für Wertpa­
pierpensionsgeschäfte liegt seit dem 27. Juli bei 4,85 %, Diskontsatz und 
Lombardsatz liegen seit dem 13. Mai bei 4,5 % bzw. bei 6 %. 
Der Dollar konnte nach der Anhebung der US­Zinssätze einen leichten 
Wertzuwachs gegenüber der DM verbuchen, und die Renditen von 
US­Staatsanleihen fielen unter die 8 %­Marke. Am 29. November schloß 
der Dollar in London mit 1,5612 DM und 98,695 Yen, also etwa 3,6 % 
bzw. 1,8 % höher als Ende Oktober. 
Die italienische Lira fiel im November auf einen historischen Tiefststand. 
Sie hat in den vergangenen acht Monaten insgesamt nahezu 10 % ihres 
Wertes eingebüßt und wurde am 25. November mit 1 039 LIT für 1 DM 
gehandelt, wenngleich sie sich in den folgenden Tagen wieder leicht 
erholte und am 29. November bei 1 031 LIT lag. Seit der Anhebung des 
Diskont­ und des Lombardsatzes Mitte August, als die Lira mit rund 
1 025 LIT für 1 DM gehandelt wurde, gab es keine weiteren Veränderun­
gen bei den Leitzinssätzen der italienischen Zentralbank. 
Die schwedischen Kapitalmärkte zeigten unmittelbar nach dem Volksent­
scheid zugunsten des Beitritts zur Europäischen Union eine positive 
Reaktion mit einem Wertzuwachs der Krone, einem Anziehen der Aktien­
kurse und einem Rückgang der Renditen von Staatsanleihen. Später gab 
die Krone dann allerdings wieder nach. Der Kurs der norwegischen Krone 
zog Ende November leicht an, nachdem sich die Norweger gegen den 
Beitritt zur EU ausgesprochen hatten. 
Ende November war der holländische Gulden die stärkste Währung 
innerhalb des Wechselkursmechanismus, gefolgt vom belgischen Fran­
ken, der D­Mark, dem irischen Pfund, dem französischen Franc, der 
dänischen Krone, dem Escudo und der Peseta. Die Senkung der 
portugiesischen Zinssätze Ende Oktober hatte keine Auswirkungen auf die 
Position des Escudo im Wechselkursmechanismus in den darauffolgen­
den Wochen. 
Die griechische Drachme hat 1994 gegenüber der DM bislang rund 8 % 
an Wert verloren. Obgleich die Drachme nicht am Wechselkursmechanis­
mus teilnimmt, verfolgt die griechische Zentralbank eine Politik der 
„harten Drachme", mit der der Wertverlust dieser Währung gegenüber 
anderen EU­Währungen im Jahre 1994 auf 7 % begrenzt werden soll. Die 
griechische Zentralbank senkte ihren Diskontsatz und ihren Lombardsatz ■ 
am 21. November um 1 % auf 20,5 % bzw. 24 %, ohne daß dies 
indessen erkennbare Auswirkungen auf die Drachme gehabt hätte. 
RENDITEN VON STAATSANLEIHEN: Leicht nachgebende Anleihe­
renditen 
Nach mehreren Monaten der Aufwärtsentwicklung gaben die Renditen 
von Staatsanleihen im Oktober in mehreren EU­Mitgliedstaaten leicht 
nach. In Belgien, Dänemark, Spanien, Luxemburg und dem Vereinigten 
Königreich gingen sie um rund 0,1 % zurück, in den Niederlanden lag die 
Durchschnittsrendite im Oktober auf gleicher Höhe wie im September. 
In Frankreich und Deutschland hingegen erhöhten sich die Renditen im 
Oktober geringfügig auf durchschnittlich 8,5 % bzw. 7,4 %, in Italien 
etwas stärker auf 11,2 %. 
Auch in zwei der drei Länder, die im Januar 1995 der Europäischen Union 
beitreten werden, waren die Renditen von Staatsanleihen im Oktober 
rückläufig. In Finnland gingen sie von 10,5 % auf 10,1 % zurück, in 
Schweden von 11,2 % auf 10,95 %. In den Renditen der österreichi­
schen Staatsanleihen hingegen spiegelte sich der Anstieg der deutschen 
Renditen wider, sie erhöhten sich von 7,2 % auf 7,3 %. 
In den ersten neun Monaten 1994 wurden in Österreich, Finnland und 
Schweden Durchschnittsrenditen von 6,5 %, 8,7 % bzw. 9,0 % erzielt. 
Die österreichische Zahl war dabei die drittniedrigste aller derzeitigen und 
künftigen EU­Mitgliedsländer, die Renditen Finnlands und Schwedens 
lagen auf ungefähr der gleichen Höhe wie die Italiens. 
GELDVOLUMEN: Weitere Verlangsamung des Geldmengenwachstums 
in Deutschland 
Das Wachstum der deutschen Geldmenge M3 verlangsamte sich in den 
zwölf Monaten bis September 1994 erneut: Nach einer auf das Jahr 
umgerechneten Wachstumsrate von mehr als 11 % in den ersten 
Monaten des Jahres beläuft sich das Wachstum nur noch auf 7,5 %. 
Damit liegt das M3­Wachstum zwar noch nicht innerhalb des von der 
Bundesbank für 1994 anvisierten Zielkorridors von 4­6 %, es kommt 
diesem jedoch eindeutig erheblich näher als in der ersten Hälfte des 
Jahres. 
Ansonsten hielt das in letzter Zeit beobachtete schwache Geldmengen­
wachstum weiter an. Das M3­Wachstum in Frankreich war 1994 in den 
zwölf Monaten bis August im elften aufeinanderfolgenden Monat negativ, 
wenngleich die Geldverknappung im August geringer ausfiel als in den 
Vormonaten. 
Erstmals in diesem Jahr lag die ALP­Wachstumsrate in Spanien in den 
zwölf Monaten bis August knapp innerhalb des von der spanischen 
Zentralbank für 1994 vorgegebenen Zielkorridors von 4,5­7,5 %. 
AMTLICHE WÄHRUNGSRESERVEN: Devisenzuflüsse nach Deutschland 
und Griechenland 
Deutschland verzeichnete im Oktober einen Zufluß von Währungsreserven 
in Höhe von rund 6 Mrd. ECU, dies entspricht rund 9 % seiner gesamten 
Währungsreserven (ohne Gold). Die deutschen Reserven haben nunmehr 
mit mehr als 75 Mrd. ECU einen Umfang erreicht, der nur zweimal in den 
Jahren 1992 und 1993 übertroffen wurde, als der Wechselkursmechanis­
mus unter Druck geriet. 
Auch die griechischen Währungsreserven sind im September beträchtlich 
angewachsen, nachdem bereits früher im Jahr Zuflüsse zu verzeichnen 
waren, und liegen nun um nahezu 40 % über ihrem Stand von 
Ende 1993. 
Was die drei neuen EU­Beitrittsländer betrifft, so hielt Finnland 1993 
1,7 % der gesamten amtlichen Währungsreserven ohne Gold von EUR15 
(dies ist der gleiche Prozentsatz wie Irland), während die österreichischen 
Reserven 4,4 % betrugen und damit ähnlich hoch lagen wie die 
Portugals. Schweden, das dritte Beitrittsland, besaß Ende 1993 rund 6 % 
der gesamten Währungsreserven von EUR15. 
PREISE : Jahresinflation der EU unverändert bei 3.0 % in Oktober. 
Die Jahresinflation der EU­gemessen mit dem VPI­blieb zwischen Septem­
ber und Oktober unverändert bei 3,0 %. Vor Jahresfrist, im Oktober 1993, 
betrug sie 3,3 %. 
Der Monatsindex für EUR 12 stieg von September auf Oktober um 0,2 % 
an. 
Leichte Steigerungen wurden verzeichnet in Deutschland, in den Nieder­
landen und im Vereinigten Königreich (0,1 %), sowie in Frankreich 
Spanien und Luxemburg (0,2 %). Höhere Anstiege wurden gemeldet aus 
Portugal (0,4 %) und Italien (0,6 %). Der griechische Index verzeichnet 
eine scharfe Steigerung von 1,2 % als Folge bedeutender Preiserhöhun­
gen für viele Waren und Dienstleistungen. 
Im zweiten aufeinanderfolgenden Monat ging der belgische Index um 
0,2 % zurück, dank niedriger Preise für Nahrung, Getränke und privaten 
Transport. 
In aufsteigender Reihenfolge nach der derzeitigen Inflation geordnet sind 
die Raten wie folgt : 
Okt. 1994 Okt. 1993 
Okt. 1993 Okt. 1992 
Okt. 1994 Okt. 1993 



































Der Verbraucherpreisindex der Bundesrepublik Deutschland bezieht sich weiter­
hin auf den Gebietsstand vor dem 3.10.90 




In 11 der 12 Mitgliedstaaten liegen die Inflationsraten innerhalb von 1,5 
Prozentpunkten des EUR 12 Durchschnitts. 
Die Raten der Beitntskandidaten sind : Norwegen 1,7 % (2,0 %), Finnland 
1,8% (1,7%), Schweden 2,4% (4,3%) und Oesterreich (Sept.) 3,1 % 
;3,4 %). 
Die entschprechenden Zahlen für einige weitere Länder : Vereinigte 
Staaten 2,6% (2,8%), Japan 0,8% (1,3%), Kanada (Sept.) 0,2% 
(1,9 %) und Schweiz 0,5 % (3,4 %). 
NDUSTRIEPRODUKTION Aufschwung in allen Bereichen der Industrie 
Die Industrieproduktion in der Europäischen Gemeinschaft (EU) steigt im 
Sommer 1994 weitherhin an. 
Die Veränderungsrate des arbeitstäglich bereinigten Produktionsindex der 
Industrie betrug im August 1994 gegenüber dem Wert des gleichen 
Monats ein Jahr zuvor +6,5 %. Betrachtet man für die EU die Verände-
rungsrate des saisonbereinigten Produktionsindex der letzten drei verfüg-
baren Monate Juni bis August gegenüber den drei Monaten zuvor, so 
beläuft sie sich auf +2,0 %. 
In den USA beträgt die Veränderungsrate Mai bis Juli 1994 gegenüber 
den Vormonaten für die Industrieproduktion +1,0. Auch Japan zeigt mit 
+0,4 % eher einer verhaltene Entwicklung. 
Für die Hauptgütergruppen ist in der Europäischen Union folgendes Bild 
zu verzeichnen (Veränderungsrate Juni bis August gegenüber den drei 
Vormonaten): 
— Vorleistungsgüterindustrie: +2,2 % 
- Investitionsgüterindustrie: +2,5 % 
dauerhafte Konsumgüterindustrie: +2,1 % 
nicht-dauerhafte Konsumgüterindustrie: +1,4 % 
Demnach steigt zur Zeit die Industrieproduktion in allen Bereichen. 
Für die einzelnen Mitgliedstaaten der Europäischen Union ergeben sich, 
soweit vorhanden, für die saisonbereinigte Industrieproduktion folgende 
Veränderungsraten Juni-August, gegenüber den drei Vormonaten: Ita-
lien +4,4 %, Griechenland +3,1 %, Spanien +2,7 %, Dänemark +2,6 %, 
Frankreich +1,7%, Vereinigtes Königreich+1,5%, Deutschland+1,0 %, 
Niederlande +0,7 %, Luxemburg -0,0 % (geschätzt), Portugal -0,1 % 
(geschätzt). 
Die entsprechende Wachstumsrate ist in Finland +2,7 %, in Norwegen 
+2,2% (geschätzt), in Österreich +1,5% (geschätzt) und in Schweden 
+1,5%. 
AUSSENHANDEL 
Das Außenhandelsdefizit der Europäischen Union (EU) verringerte sich 
vischen Januar-April 1993 und Januar-April 1994 von 14,4 Mrd. ECU 
auf 6,8 Mrd. ECU. Diese Verbesserung der Extra-EU-Handelsbilanz ist im 
wesentlichen auf den Anstieg der Ausfuhren (15,9 %) zurückzuführen. Die 
Einfuhren der EU stiegen in dieser Zeit um 9,7 %. 
Das Außenhandelsdefizit der Vereinigten Staaten erhöhte sich von 
30,3 Mrd. ECU in den ersten vier Monaten 1993 auf 40,0 Mrd. ECU im 
gleichen Zeitraum 1994. Die Einfuhren der USA erhöhten sich in dieser 
Zeit bei Zugrundelegung der Zahlen in ECU um 16%, während die 
Ausfuhren um 12,2% zunahmen. Gerechnet in US-Dollar lagen diese 
Steigerungsraten bei 9,3 % bzw. 5,7 %. 
Der japanische Außenhandelsüberschuß stieg von Januar-April 1993 bis 
Januar-April 1994 um 5 Mrd. ECU auf 38,1 Mrd. ECU. Ausgehend von 
ECU-Werten nahmen die Einfuhren und die Ausfuhren nahezu gleich stark 
zu (13,2% bzw. 13,8%). Gerechnet in US-Dollar ergab sich eine 
Differenz von 0,5 % zugunsten der Ausfuhren, während in Yen gerechnet 
die japanischen Einfuhren um 5,1 % und die Ausfuhren um 5,4 % 
zurückgingen. 
Die signifikantesten Verbesserungen ihrer Außenhandelsergebnisse zwi-
schen den ersten vier Monaten 1993 und 1994 verzeichneten Frankreich 
(Entwicklung von einem Defizit von 2,6 Mrd. ECU zu einem Überschuß 
von 2,1 Mrd. ECU) und Italien (wo in den ersten vier Monaten 1994 ein 
Überschuß von 3,4 Mrd. ECU erzielt wurde). Die Extra-EU-Ausfuhren 
dieser beiden Länder nahmen signifikant zu (um 25,8 % für Frankreich 
und um 16,4% für Italien), während die Steigerung ihrer Extra-EU-
Einfuhren gemäßigter ausfiel (2,6 % bzw. 3,1 %). 
Deutschland erzielte in den ersten vier Monaten 1994 den höchsten 
Überschuß (5,5 Mrd. ECU, das ist 1 Mrd. ECU mehr als 1993). Die 
prozentuale Steigerung der Extra-EU-Importe und -Exporte zwischen 
diesen beiden Zeiträumen wies ziemlich ähnliche Werte aus (7,0 % und 
8,2 %). 
Irland und Dänemark erzielten in der Zeit von Januar bis April 1994 kleine 
Überschüsse (0,1 Mrd. ECU bzw. 0,6 Mrd. ECU, wobei gegenüber den 
Zahlen von 1993 geringfügige Veränderungen festzustellen waren). Wäh-
rend für Dänemark die Differenz zwischen den Steigerungsraten der 
Extra-EU-Ausfuhren und -Einfuhren zwischen den ersten vier Mona-
ten 1993 und 1994 +5,0% betrug, belief sie sich im Falle Irlands auf 
-3,7 Prozentpunkte. 
Die BLWU verzeichnete in der Zeit von Januar bis April 1994 ein 
Handelsbilanzdefizit von 0,3 Mrd. ECU, was eine Verbesserung um 
0,8 Mrd. ECU gegenüber 1993 bedeutet. Zwischen diesen beiden Zeiträu-
men stiegen sowohl die Extra-EU-Einfuhren (19,9%) als auch die 
-Ausfuhren (31,4 %) stark an. Portugal meldete für die Zeit zwischen den 
ersten vier Monaten 1993 und 1994 keine signifikante Änderung seines 
Defizits (Erhöhung von 0,8 Mrd. ECU auf 0,9 Mrd. ECU). Die Extra-
EU-Einfuhren und -Ausfuhren nahmen um einen ähnlichen Wert zu 
(15,6% bzw. 16,1 %). 
Griechenland (1,1 Mrd. ECU) und Spanien (1,3 Mrd. ECU) verzeichneten 
in der Zeit von Januar bis April 1994 ähnliche Defizite, die eine Verbesse-
rung um 0,2 Mrd. ECU bzw. 0,6 Mrd. ECU gegenüber demselben Zeit-
raum 1993 darstellten. Während in beiden Ländern die Extra-EU-
Ausfuhren zwischen den beiden Zeiträumen stark zunahmen (um 22,5 % 
bzw. 19,3%), erhöhten sich die Extra-EU-Einfuhren im Falle Spaniens 
zwischen den ersten vier Monaten 1993 und 1994 um 7,7 %, während sie 
in Griechenland um 1,7 % sanken. 
Die Niederlande und das Vereinigte Königreich hatten während des 
Zeitraums Januar-April 1994 mit 6,8 Mrd. ECU bzw. 8,0 Mrd. ECU die 
größten Defizite innerhalb der EU zu verzeichnen. Beide Länder mußten 
eine Verschlechterung ihrer Handelsbilanzen gegenüber demselben Zeit-
raum 1993 hinnehmen (um 1,7 Mrd. ECU für die Niederlande und um 
0,4 Mrd. ECU für das Vereinigte Königreich). Ausgedrückt in Prozent 
veränderten sich die Extra-EU-Einfuhren und -Ausfuhren zwischen den 
ersten vier Monaten 1993 und 1994 in den Niederlanden um 20,6 % und 
13,6 %, während die Veränderungen im Vereinigten Königreich 14,3 % 
und 17,3% betrugen. 
Foreword 
Eurostatistics - data for short-term economic analysis is a monthly publication aimed 
at providing, as rapidly as possible, the latest statistical data on the European 
Community as a whole (EUR 12), each Member State, the United States and Japan. 
Eurostatistics does not present all the statistics held by Eurostat, but a selection of the 
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EUROSTATISTICS: in brief 
Unless otherwise stated, data for the Federal Republic of Germany, including West Berlin, as constituted prior to 3 October 1990. 
EXCHANGE RATES: further increase in US interest rates 
On November 15 the US Federal Reserve announced an _% increase in 
both its discount rate and in its target for the rate charged on Federal 
Funds, to 4.75 and 5.5% respectively. This was the largest one-step 
increase in US interest rates since 1980, and was the sixth time this year 
that US short-term interest rates have risen. The US discount rate now 
stands at a higher level than its German counterpart, for the first time 
since February 1991. 
German interest rates were left unchanged on November 24 at the 
meeting of the Bundesbank's Council. The Bundesbank's repo rate has 
stood at 4.85% since July 27, the discount and lombard rates at 4.5 and 
6% respectively since May 13. 
The dollar appreciated slightly against the mark following the increase in 
US rates, and US government bond yields fell below the 8% level. On 
November 29 the dollar closed in London at DM1.5612 and —98.695, 
some 3.6 and 1.8% respectively higher than its levels at the end of 
October. 
The Italian lire reached all-time lows in November. It has now depreciated 
by almost 10% in the last eight months, and was trading at LIT1039 
against the Deutschemark on November 25, although it strengthened 
slightly in the following days, to stand at LIT1031 on November 29. There 
have been no changes in Italian central bank headline interest rates since 
the increase in the discount and Lombard rates in mid-August, at which 
point the lire stood at around LIT1025. 
Swedish financial markets reacted positively in the immediate aftermath 
of the vote to join the European Union, with an appreciation in the krone, 
a rising stock market and falling government bond yields. However, the 
krone later weakened. The Norwegian krone strengthened slightly follo-
wing Norway's vote at the end of November against joining the EU. 
At the end of November the Dutch guider remained at the top of the ERM 
grid, followed by the Belgian franc, the mark, the punt, the French franc, 
the Danish krone, the escudo and the peseta. The reduction in Portuguese 
interest rates at the end of October did not effect the escudo's position in 
the ERM grid in the following weeks. 
The Greek drachma has depreciated by around 8% against the Deutsche-
mark so far in 1994. Although the drachma is not a member of the ERM, 
the Bank of Greece's „hard drachma" policy is aimed at limiting the 
currency's depreciation against other EU currencies to 7% in 1994. The 
Central Bank of Greece reduced its discount and Lombard rates by 1% to 
20.5 and 24% respectively on November 21, without any discernable 
effect on the drachma. 
GOVERNMENT BOND YIELDS: slight easing in bond yields 
Government bond yields eased slightly in several EU Member States in 
October, following several months of rising yields. Yields fell by around 
0.1% in Belgium, Denmark, Spain, Luxembourg and the United Kingdom, 
and in the Netherlands the average yield in October was the same as in 
September. 
However, in France and Germany yields rose slightly in October, to stand 
at an average of 8.5 and 7.4% respectively, and also rose by rather more 
in Italy, to 11.2%. 
Government bond yields in two of the three countries which will become 
members of the European Union in January 1995 also fell in October. 
Yields in Finland fell from 10.5 to 10.1%, and in Sweden from 11.2 to 
10.95%. Austrian government bond yields mirrored the rise in German 
yields however, rising from 7.2 to 7.3%. 
In the first nine months of 1994, yields in Austria, Finland and Sweden 
averaged 6.5%, 8.7% and 9.0% respectively. The figure for Austria was 
the third lowest of EU current and prospective members, whilst those for 
Finland and Sweden were around the same level as Italy. 
MONEY SUPPLY: Germany's monetary growth continues to slow 
The growth of Germany's M3 continued to slow in the year to September 
1994, growing by 7.5%, down from an annualised growth rate of over 
11% in the first few months of the year. M3 growth is still not within the 
Bundesbank's 1994 target of 4-6% growth, but is clearly far closer to it 
than in the first half of the year. 
Elsewhere, the sluggish behaviour of monetary growth remarked on 
recently continues. M3 growth in France was negative in the year to 
August for the 11th consecutive month, although August's contraction 
was smaller than previously. 
For the first time this year, ALP growth in Spain in the year to August was 
just inside the Banco de España's target range for 1994 of 4.5-7.5%. 
FOREIGN OFFICIAL RESERVES: inflows into Germany and Greece 
Germany experenced an inflow of foreign reserves of some 6 billion ecu 
in October, a figure amounting to around 9% of its total reserves 
excluding gold. Germany's reserves now stand at over 75 billion ecu, a 
level only exceeded during the two periods of ERM pressure in 1992 and 
1993. 
Greece's reserves also increased significantly in September, in addition to 
inflows earlier in the year, to stand at a level almost 40% higher than at 
the end of 1993. 
Concerning the three new EU entrants, at the end of 1993 Finland held 
1.7% of the EUR15 total of foreign official reserves excluding gold, about 
the same percentage as Ireland, and Austria 4.4%, a similar proportion to 
that of Portugal. Sweden, the third new entrant, held approximately 6% of 
the EUR15 total at the end of 1993. 
INDUSTRIAL PRODUCTION Upswing in all parts of industry 
During the summer of 1994 Industrial production in the European Union 
(EU) continued to grow. 
The rate of change in August 1994 in the industrial production index, 
adjusted for working days, was up 6.5% on the figure for the correspon-
ding month of the previous year. The rate of change in the EU's 
seasonally adjusted production index for the last three available months 
(June to August) was 2.0% up on the preceding three-month period. 
In the USA, the rate of change in industrial production for May to July 
1994 was 1.0% up on the preceding months, thus the upswing is rather 
weak. Japan, with an increase of 0.4%, also showed rather restrained 
development. 
The following picture emerges for the main end-use groups in the 
European Union (rate of change for June to August over the preceding 
three months): 
— intermediate goods industry: +2.2% 
— capital goods industry: +2.5% 
— consumer durables industry: +2.1% 
— non-durable consumer goods industry: +1.4% 
Industrial production is currently rising in all sectors of industry. 
For the individual Member States of the European Union, figures (where 
available) for the seasonally-adjusted change in industrial production for 
June to August over the previous three months are as follows: Italy 
+4.4%, Greece +3.1%, Spain +2.7%, Denmark +2.6%, France +1.7%, the 
United Kingdom +1.5%, Germany +1.0%, Netherlands +0.7%, Luxem-
bourg 0,0% (estimated), Portugal - 0 . 1 % (estimated). 
The corresponding growth rate is in Finland +2.7%, in Norway +2.2% 
(estimated), in Austria +1.5% (estimated) and in Sweden +1.5%. 
EXTERNAL TRADE April 1994 
The external trade deficit of the European Union (EU) between the periods 
January-April of 1993 and 1994 went down from ECU 14.4 billion to ECU 
6.8 billion. This improvement of the extra-EU's trade balance is mainly 
due to the increase of the exports (15.9%). EU imports grew by 9.7% 
between these two periods. 
The United States increased its trade deficit from ECU 30.3 billion in the 
first four months of 1993 to ECU 40.0 billion in the same period of 1994. 
US imports increased by 16% between these two periods, while exports 
rose 12.2%, both figures in ECU terms. In US dollars, these figures were 
9.3% and 5.7% respectively. 
The Japanese external surplus went up ECU 5 billion to ECU 38.1 billion 
between the periods January-April of 1993 and 1994. Both imports and 
exports, when considered in ECU, increased by nearly the same amounl 
Bi 
F(13.2% and 13.8% respectively). In terms of US dollars, there was a difference of 0.5% for the exports, while in terms of Yen both Japanese imports and exports decreased by 5.1% and 5.4% respectively. 
The two EU countries which showed the most significant improvements 
in their trade position between the first four months of 1993 and 1994 
were France (which went up from a deficit of ECU 2.6 billion to a surplus 
of ECU 2.1 billion) and Italy (which recorded a surplus of ECU 3.4 billion 
in the first four months of 1994). Extra-EU exports of these two countries 
increased significantly (by 25.8% in the case of France and by 16.4% for 
Italy), while the increase of their extra-EU imports was more contained 
(2.6% and 3.1% respectively). 
Germany registered the largest surplus during the first four months of 
1994 (ECU 5.5 billion, ECU 1 billion up from the same figure of 1993). 
The percentage of increase of both extra-EU imports and exports between 
these two periods was rather similar (7.0% and 8.2% respectively). 
Ireland and Denmark experienced small surpluses during the period 
January-April of 1994 (ECU 0.1 billion and ECU 0.6 billion respectively, 
with minor variations from the same figures of 1993). While for Denmark 
the difference between the rates of increase of extra-EU imports and 
exports between the first four months of 1993 and 1994 was +5.0%, it 
was -3.7 percentage points in the case of Ireland. 
The BLEU registered a trade deficit of ECU 0.3 billion during the period 
January-April of 1994, an improvement of ECU 0.8 billion from the same 
figure of 1993. Both extra-EU imports (19.9%) and exports (31.4%) 
increased strongly between these two periods. Portugal did not experien-
ce a significative change in its deficit between the first four months of 
1993 and 1994 (from ECU 0.8 billion to ECU 0.9 billion). Both extra-EU 
imports and exports increased by a similar amount (15.6% and 16.1% 
respectively). 
Greece (with ECU 1.1 billion) and Spain (ECU 1.3 billion) recorded similar 
deficits during the period January-April of 1994. It represented an 
improvement of ECU 0.2 billion and ECU 0.6 billion respectively from the 
same figures of 1993. While in both countries the extra-EU exports 
increased sharply during these two periods (by 22.5% and 19.3% 
respectively), the percentage change of extra-EU imports between the first 
four months of 1993 and 1994 was positive in the case of Spain (7.7%) 
and negative for Greece (-1.7%). 
The Netherlands and the United Kingdom were the two EU countries 
which experienced the largest deficits during the period January-April 
1994, with ECU 6.8 billion and ECU 8.0 billion respectively. These two 
countries experienced a deterioration of their trade positions from the 
same period of 1993 (of ECU 1.7 billion in the case of the Netherlands 
and ECU 0.4 billion for the United Kingdom). The percentage changes of 
extra-EU imports and exports between the first four months of 1993 and 
1994 were 20.6% and 13.6% respectively for the Netherlands, while these 
figures were 14.3% and 17.3% respectively for the United Kingdom. 
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Avant-propos 
Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture est une publication 
mensuelle qui a pour but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques 
les plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), 
pour les pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extra-
communautaires (États-Unis d'Amérique et Japon). 
Eurostatistiques ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques 
disponibles auprès d'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne 
comporte pas de notes méthodologiques, qui sont par ailleurs disponibles dans les 
publications spécialisées d'Eurostat. 
Les données publiées dans Eurostatistiques proviennent du domaine ICG de la base 
de données Cronos (les instructions pour le mode de consultation on-line se trouvent 
à la fin de cette publication). Ces données sont aussi disponibles dans la base de 
données Eurocron, accessible par l'intermédiaire du serveur Eurobases de la 
Commission. 
De plus amples informations concernant Eurostat et ses produits peuvent être 
obtenues aux adresses suivantes: 
Eurostat - Bureau d'information Data Shop 
L-2920 Luxembourg 121, Rue Joseph II 
Tél. : (352) 4301-34567 Bureau 3/235 
Fax : (352) 43 64 04 B-1049 Bruxelles 
Tél. : (02) 299 66 66 
Fax: (02) 295 01 25 
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utilisée 
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I EUROSTATISTIQUES: en bref 
_ Sauf indications contraires, les données portent sur le territoire de la République fédérale d'Allemagne avant le 3.10.1990, Berlin­Ouest inclus. 
TAUX DE CHANGE: Nouvelle hausse des taux d'intérêt US 
Le 15 novembre, la Réserve fédérale US a annoncé un relèvement de 
0,75% du taux d'escompte et de l'objectif des fonds fédéraux qui passent 
ainsi de 4,75 à 5,5% respectivement. C'est la plus forte hausse en une 
fois des taux d'intérêt US depuis 1980, et c'était la sixième fois cette 
année que les taux d'intérêt à court terme US ont été relevés. Désormais, 
pour la première fois depuis février 1991, le taux d'escompte US est 
supérieur au taux allemand correspondant. 
Les taux d'intérêt allemands n'ont pas été modifiés le 24 novembre lors 
de la réunion du conseil de la Bundesbank. Le taux repo de la Bundesbank 
n'a pas varié à 4,85% depuis le 27 juillet, les taux d'escompte et lombard 
à 4,5 et 6% respectivement depuis le 13 mai non plus. 
Le dollar s'est légèrement apprécié contre le mark dans la foulée de la 
hausse des taux US, et les rendements des obligations d'État US ont 
baissé au­dessous du niveau 8%. Le 29 novembre, le dollar a clôturé à 
Londres à DM 1.5612 et Yen 98.695, soit des gains de 3,6 et 1,8% 
respectivement par rapport à leur niveau de la fin octobre. 
La lire italienne est tombée à ses plus bas niveaux historiques en 
novembre. Elle s'est désormais dépréciée de quasiment 10% au cours 
des huit derniers mois, et se traitait à LIT 1039 contre le DM le 25 
novembre, bien qu'elle se soit légèrement redressée les jours suivants 
pour terminer à LIT 1031 le 29 novembre. La Banque centrale italienne n'a 
pas modifié ses taux d'intérêt directeurs depuis la hausse des taux 
d'escompte et lombard de la mi­août au moment où la lire se tenait aux 
alentours de LIT 1025 toujours contre le DM. 
Les marchés financiers suédois ont réagi positivement dès l'annonce du 
résultat du vote favorable à l'Union européenne avec une appréciation de 
la couronne, une hausse de la bourse et une chute des rendements des 
obligations d'État. Cependant, la couronne s'est ensuite affaiblie. La 
couronne norvégienne s'est légèrement raffermie après le vote de la 
Norvège fin novembre contre l'adhésion à l'UE. 
A la fin novembre, le florin néerlandais est resté accroché au sommet de 
la grille du mécanisme de change suivi par le franc belge, le mark, la livre 
irlandaise, le franc français, la couronne danoise, l'escudo et la peseta. La 
réduction des taux d'intérêt portugais à la fin d'octobre n'a pas affecté la 
position de l'escudo dans la grille du mécanisme de change au cours des 
semaines suivantes. 
En 1994, la drachme grecque s'est à ce jour dépréciée d'environ 8% 
contre le deutsche mark. Bien que la drachme ne fasse pas partie du 
mécanisme de change, la politique de la „drachme forte" de la Banque de 
Grèce a pour objectif de limiter la dépréciation de sa monnaie contre les 
autres devises UE à 7% en 1994. La Banque centrale de Grèce a réduit 
ses taux d'escompte et lombard de 1% à 20,5 et 24% respectivement le 
21 novembre sans aucun effet notable sur la drachme. 
RENDEMENT DES OBLIGATIONS D'ÉTAT: légère détente sur les rende­
ments 
Après plusieurs mois de hausse, les rendements des obligations d'État se 
sont légèrement détendus dans plusieurs États membres de l'UE en 
octobre. Ils ont baissé d'environ 0,1% en Belgique, Danemark, Espagne, 
Luxembourg et Royaume=Uni, et aux Pays­Bas, le rendement moyen en 
octobre était le même qu'en septembre. 
Cependant, en France et en Allemagne, les rendements ont légèrement 
augmenté en octobre pour se situer à une moyenne de 8,5 et 7,4% 
respectivement, et ont même monté davantage en Italie à 11,2%. 
Les rendements des obligations d'État dans deux des trois pays qui 
deviendront membres de l'Union européenne en janvier 1995, ont 
également baissé en octobre. Les rendements en Finlande ont baissé de 
10,5 à 10,1%, et en Suède de 11,2 à 10,95%. Les rendements des 
obligations d'Etat autrichiennes ont cependant reflété la hausse des 
rendements allemands, passant de 7,2 à 7,3%. 
Au cours des neuf premiers mois de 1994, les rendement en Autriche, 
Finlande et Suède étaient en moyenne de 6,5%, 8,7% et 9,0% respecti­
vement. Le chiffre de l'Autriche était le troisième plus bas des membres 
actuels et futurs de l'UE, tandis que ceux de la Finlande et de la Suède se 
situaient environ au même niveau que celui de l'Italie. 
MASSE MONÉTAIRE: la croissance monétaire de l'Allemagne continue 
de se ralentir 
La croissance de M3 en Allemagne, sur douze mois en septembre 1994, a 
continué à se ralentir avec une croissance de 7,5%, en baisse par rapport 
au taux de croissance annualisé de plus de 11% au cours des premiers 
mois de l'année. La croissance de M3 ne se situe toujours pas à l'intérieur 
de la fourchette de 4 à 6% que s'est fixée la Bundesbank pour 1994, mais 
il est clair qu'elle s'en rapproche beaucoup plus qu'au cours de la 
première moitié de l'année. 
Ailleurs, la timide croissance monétaire récemment observée se poursuit. 
La croissance de M3 en France sur douze mois en août a été négative 
pour le 11e mois consécutif bien que la contraction d'août ait été plus 
faible que précédemment. 
Pour la première fois cette année, la croissance de ALP en Espagne sur 
douze mois en août s'est inscrite juste à l'intérieur de la fourchette de 
4,5=7,5% fixée comme objectif par la Banque d'Espagne en 1994. 
RÉSERVES OFFICIELLES SUR L'ÉTRANGER: rentrées en Allemagne et 
en Grèce 
L'Allemagne a engrangé des réserves sur l'étranger pour quelque 6 
millions d'écus en octobre, un chiffre qui représente environ 9% de ses 
réserves totales, or exclu. Les réserves de l'Allemagne dépassent désor­
mais 75 milliards d'écus, un niveau qui n'a été dépassé qu'au cours des 
deux périodes de pression sur le mécanisme de change en 1992 et 
1993. 
Les réserves de la Grèce se sont aussi considérablement accrues en 
septembre, à la suite de rentrées au début de l'année, et se situent à un 
niveau près de 40% supérieur à celui de la fin de 1993. 
Concernant les trois nouveaux adhérents à l'UE, la Finlande détenait à la 
fin de 1993 1,7% du total des réserves officielles sur l'étranger EUR15, or 
exclu, environ le même pourcentage que l'Irlande, et l'Autriche 4,4%, une 
part similaire à celle du Portugal. La Suède, le troisième nouvel adhérent 
détenait approximativement 6% du total EUR15 à la fin de 1993. 
PRIX: Taux d'inflation annuelle de l'UE inchangé à 3.0% 
en octobre 
Le taux d'inflation annuelle de l'UE­mesuré par l'IPC—est resté inchangé 
entre septembre et octobre à 3,0%. Il y a un an, en octobre 1993, ce taux 
était de 3,3%. L'indice mensuel pour EUR 12 a augmenté de 0,2% entre 
septembre et octobre. 
Des faibles hausses ont été enregistrées en Allemagne, aux Pays­Bas et 
au Royaume­Uni (0,1%), ainsi qu'en France, en Espagne et au Luxem­
bourg (0,2%). Des hausses plus élevées ont été signalées au Portugal 
(0,4%) et en Italie (0,6%). L'indice grec a enregistré une hausse sensible 
de 1,2% suite à des accroissements subtantiels des prix de plusieurs 
biens et services. Pour le deuxième mois consécutif l'indice belge affiche 
un recul de 0,2%, grâce à des baisses de prix de l'alimentation, des 
boissons et du transport privé. 
Dans l'ordre croissant de l'inflation actuelle, les taux annuels des Etats 
Membres pour le mois d'octobre et ceux d'il y a un an, sont : 
■H 
Oct. 1994 Oct. 1993 Oct. 1994 
Oct. 1993 Oct. 1992 Oct. 1993 
France 1,6%p 2,2% Pays­Bas 2,8% 
Danemark 2,0%E 1,6% Allemagne * 2,8% 
Luxembourg 2,1% 3,5% Italie 3,9%p 
Belgique 2,1% 2,7% Espagne 4,4% 
Royaume­Uni 2,4% 1,4% Portugal 4,5% 











L'IPC pour la R.F. d'Allemagne continue à se rapporter à la situation territoriale 
d'avant le 3 octobre 1990. 
Août 94 / Août 93 et Août 93 / Août 92 
Provisoire 
Estimation Eurostat 
Les taux d'inflation de 11 des 12 Etats Membres se trouvent dans une 
fourchette de 1,5% de la moyenne de l'UE. 
Les taux des Etats candidats à l'adhésion à l'UE sont : Norvège 1,7% 
(2,0%), Finlande 1,8% (1,6%), Suède 2,4% (4,3%) et Autriche (Sept.) 
3,1% (3,4%). 
Les taux correspondants de quelques autres pays sont : Etats­Unis 2,6% 
(2,8%), Japon 0,8% (1,3%), Canada (Sept.) 0,2% (1,9%) et Suisse 0,5% 
(3,4%). 
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PRODUCTION INDUSTRIELLE Essor dans tous les secteurs 
de l'industrie 
La production industrielle dans la Communauté européenne (UE) a 
continué à augmenter pendant l'été 1994. 
Le taux de variation de l'indice de la production industrielle corrigé des 
jours ouvrables s'est élevé en août 1994 par rapport à la valeur du même 
mois un an auparavant à +6,5%. Si l'on considère le taux de variation de 
l'indice de la production désaisonnalisée de l'UE des trois derniers mois 
disponibles de juin à août par rapport aux trois mois précédents, il s'élève 
à +2,0%. 
Aux Etats-Unis, le taux de variation de mai à juillet 1994 par rapport aux 
mois précédents pour la production industrielle s'est élevé à +1,0%, 
c'est-à-dire une hausse plutôt faible. Le Japon avec +0,4%, marque aussi 
un développement assez restreint. 
Pour les principaux groupes de biens, on observe dans l'Union européen-
ne le tableau suivant (taux de variation de juin à août par rapport aux trois 
mois précédents): 
— industrie des biens intermédiaires: +2,2% 
— industrie des biens d'investissement: +2,5% 
— industrie des biens de consommation durables: +2,1% 
— industrie des biens de consommation non durables: +1,4% 
Ces chiffres montrent que la hausse de la production se fait maintenant 
sentir dans tous les secteurs de la l'industrie. 
Pour les différents États membres de l'Union européenne, les taux de 
variation de la production industrielle désaisonnalisée, dans la mesure où 
ils sont disponibles, pour le mois de juin à août par rapport aux trois mois 
précédents, se présentent comme suit: Italie +4,4%, Grèce +3,1%, 
Espagne +2,7%, Danemark +2,6%, France +1,7%, Royaume-Uni +1,5%, 
Allemagne +1,0%, Pays-Bas +0,7%, Luxembourg 0,0% (estimé), Portugal 
-0,1% (estimé). 
Le taux de variation correspondant est +2,7% en Finlande, +2,2% en 
Norvège (estimé), +1,5% en Autriche (estimé) et +1,5% en Suéde. 
COMMERCE EXTERIEUR 
Entre les mois de janvier-avril 1993 et la même période de 1994, le déficit 
du commerce extérieur de l'Union européenne (UE) est passé de 14,4 à 
6,8 Mrd d'écus. Cette amélioration de la balance commerciale extra-UE 
s'explique principalement par le fait que les exportations de l'UE se sont 
accrues de 15,9% entre ces deux périodes, alors que ses importations 
n'ont augmenté que de 9,7%. 
Le déficit commercial des États-Unis a atteint 40,0 Mrd d'écus au cours 
des quatre premiers mois de 1994, contre 30,3 Mrd durant la même 
période de 1993. Exprimées en écus, les importations des États-Unis ont 
augmenté de 16% entre ces deux périodes, les exportations de 12,2%. En 
dollars, les taux d'accroissement sont, respectivement, de 9,3% et 
5,7%. 
Entre janvier-avril 1993 et la même période de 1994, l'excédent commer-
cial du Japon a augmenté de 5 Mrd d'écus, pour s'établir à 38,1 Mrd. Les 
importations et les exportations ont progressé pratiquement au même 
rythme en écus (13,2% et 13,8% respectivement). En dollars des 
Etats-Unis, il y a une différence de 0,5% pour les exportations, alors qu'en 
yens, les importations ont baissé de 5,1% et les exportations de 5,4%. 
Les deux pays de l'UE qui ont le plus amélioré leur balance commerciale 
entre les quatre premiers mois de 1993 et la même période de 1994 sont 
la France (qui est passée d'un déficit de 2,6 Mrd d'écus à un excédent de 
2,1 Mrd) et l'Italie (qui a réalisé un excédent de 3,4 Mrd d'écus au cours 
des quatre premiers mois de 1994). Ces deux pays ont fortement 
développé leurs exportations extra-UE (+25,8% dans le cas de la France et 
+16,4% pour l'Italie), tandis que leurs importations extra-UE ont augmen-
té de manière plus modérée (+2,6% et +3,1% respectivement). 
L'Allemagne a dégagé l'excédent le plus élevé au cours des quatre 
premiers mois de 1994 (5,5 Mrd d'écus, c'est-à-dire un milliard de plus 
que durant la même période de 1993). Entre ces deux périodes, ses 
importations et ses exportations extra-UE ont progressé à des rythmes 
assez proches (+7,0% et +8,2% respectivement). 
L'Irlande et le Danemark ont réalisé un léger excédent au cours de la 
période janvier-avril 1994 (0,1 Mrd et 0,6 Mrd d'écus respectivement, 
résultats assez proches de ceux de la même période de 1993). La 
différence entre les taux d'accroissement des importations et des expor-
tations extra-UE des quatre premiers mois de 1993 et de 1994 était de 
+5,0 points pour le Danemark et de -3,7 points pour l'Irlande. 
L'UEBL a accusé un déficit commercial de 0,3 Mrd d'écus au cours des 
mois de janvier-avril 1994, améliorant ainsi de 0,8 Mrd d'écus son résultat 
de l'année précédente. Les importations (+19,9%) de même que les 
exportations extra-UE (+31,4%) ont fortement augmenté entre les deux 
périodes. 
Le Portugal n'a pas enregistré de modification sensible de son déficit 
entre les quatre premiers mois de 1993 (0,8 Mrd d'écus) et la même 
période de 1994 (0,9 Mrd d'écus). Les importations et les exportations 
extra-UE ont progressé à des rythmes voisins (+15,6% et +16,1%, 
respectivement). 
La Grèce et l'Espagne ont enregistré des déficits comparables au cours de 
la période janvier-avril 1994 (1,1 et 1,3 Mrd d'écus). Ces résultats 
représentent une amélioration de respectivement 0,2 Mrd et de 0,6 Mrd 
par rapport aux chiffres de 1993. Si les exportations extra-UE ont 
fortement progressé entre les deux périodes dans les deux pays (+22,5% 
et +19,3%), les importations extra-UE ont connu une évolution positive 
pour l'Espagne (+7,7%) et négative pour la Grèce (-1,7%). 
Les deux Etats membres de l'UE qui ont accusé les déficits les plus 
importants durant la période janvier-avril 1994 sont les Pays-Bas (6,8 Mrd 
d'écus) et le Royaume-Uni (8,0 Mrd d'écus). Dans ces deux pays, la 
balance commerciale s'est détériorée par rapport à la même période de 
1993 (de 1,7 Mrd d'écus pour les Pays-Bas et de 0,4 Mrd d'écus pour le 
Royaume-Uni). Les variations des importations et des exportations 
extra-UE entre les quatre premiers mois de 1993 et la même période de 
1994 se sont élevées à 20,6% et 13,6% pour les Pays-Bas et à 14,3% et 










TAUX DE CHOMAGE 
DESAISONNAUSE 























0 1991 1992 1993 1994 
ARBEITSLOSENQUOTEN UNEMPLOYMENT RATES 
EUR 






























_l I I I 1 Ι Ι Ι Ι L 
1991 
_ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
1992 1993 








TAUX DE CHOMAGE 
DESAISONNALISE 
"KL E ■I 
1991 1992 1993 1994 
1991 1992 1993 1994 














BELGIQUE - BELGIË DANMARK DEUTSCHLAND I 
l u l l i i n i i l , , 1 , i l i , l i , I , i l , , I , 






n i l i . I n i I ι . I n i 
1991 1992 1993 1994 
' I n I i i n i l i , I , i l . . I n 
1991 1992 1993 1994 
50Γ 
ESPANA 
















' Ι . i l . . I n l i u l u l i I 







' ' " ' . . I n i . I l ' l u l l 
1991 1992 1993 1994 
PORTUGAL 
l i n i . , I n i . , I n I 






n ' n I l u l u l i I n I n i . . I n I. 
1991 1992 1993 1994 
UNITED KINGDOM 
■' I i i l i i l . i l , , I n I n i ι 
1991 1992 1993 1994 
USA 
I n l i , I n i . . I n i . . I n i . . I n i 
1991 1992 1993 1994 

















j ι Ι ι ι I ι ι L J ι ι I ι ι 1 ι ι I ι i _ l ι ι I ι L 
J A P A N 







100 1991 1992 1993 1994 








INDUSTRIE NACE 1 - 4 








J l_l I I I I I 1 I L 
INDUSTRIE NACE 1 - 4 
BffiNS fflTERMEDIADffiS 
BIENS D'INVESTISSEMENT 
BIENS DE CONSOMMATION 







100 1991 1992 1993 1994 









BELGIQUE - BELGIË 









NACE 1-4 1985=100 
DANMARK 
:^^w 
■ ι ι ' ι ι 










n i I I l u l u I n i >i l i ι l u l ι i l I I l i i l I I I n i n i i i i i ι 
















1991 1992 1993 1994 90 
' I I I l , , I n i I . 




























i i h i l i i h i l i i l i i h i l i i l i i l i i 









■ il ■ r 11 ■ l i 111 11111 ■ ■ I ■ 11 ι i l n 11 1111 11111111 111 ι 
















1991 1992 1993 1994 go 








1991 1992 1993 1994 90 
■In I " I . . I n i . . I n i . . I n i , . I n i . 
1991 1992 1993 1994 
BMTACH-LOGABirHHSCHl SKALA Sna-LOCABIBMIC SCALI I C H H U sna-LOGunHioQoi 
21 
MEINUNGSUMFRAGE 
IN DER INDUSTRIE (NACE 1 - 4 ) 
SALDO % 
— — PRODUKTIONSAUSSICHTEN 









STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
OPINIONS 
DANS LTNDUSTRIE (NACE 1 - 4 ) 
SOLDE % 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 
CARNETS DE COMMANDES 












































BELGIQUE - BELGIË 
I n i I . . I n I n I n I,.Ini.il. 
1989 1990 1991 1992 
RETAIL TRADE VOLUME 











VOLUME DES VENTES 
DU COMMERCE DE DETAIL 
DANMARK 
I n i I I ■'■ 









DEUTSCHLAND (» ELLADA 
100 






















IRELAND LUXEMBOURG NEDERLAND 
I i l , , 1 . . I , i l . i l , . I i h 











































i l n l i i l i i l i i l n I n i . I . . I . . I 












-Ini lini· n i I n i · 
1989 1990 1991 1992 
SLBOHBmnKiïl DUJdS 
GLBRMDI 3-M0N133DUBU1SUUUTTZ 
(1) OHNE ITALIEN 
EUR (1) 
SUSOHALLT AMUSTIO «DIOS 
S MOUTH MOVING AflHlGl 
(OUTHOUT ITALY 
MD1C1KSUSONXAUS 
MOTCOa MOBILI SUS 3 MOIS 
(1) SAUF ITALIE 
23 





1990 1991 1992 1993 
USA 








0 I . . I _ l I  1 I 1 L 
/^^'^-V^-v^' 
_1 1 I I L I . . I 
w > 

















EXPORTS / IMPORTS % 
EUR (1) 
_ i ι I i _ I . . I I I I I I . . I 
JAPAN 







30 1990 1991 1992 1993 
AUSFUERDI roa m PBOZDIT 
DER ERFUHREN CD? 
( l ) n m i - E G HANDS. 
DPOKTs roe IN pnt czKT 
or IMPORTS a r 
( l )DTRA-O! TRADÌ 
QPOETATIONS WB HI POUR CUIT 
DIS IMPORTATIONS CAT 
(1) COMMERCI OTRA CI 
24 
AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
INDIZES DER TATSAECHLICHEN WERTE 
LN ECU - 1985 = 100 
VALUE INDICES 
LN ECU - 1985 = 100 
INDICES DES VALEURS COURANTES 







UEBL - BLEU DANMARK DEUTSCHLAND 
;Λ/Λ/Λ/ 
n r ' n ' l l n ' l I " ' I l . l . l l 
















1990 1991 1992 1993 80 
'^j^OyWy-
i l n I . . I . . I n n l n l n l n l i . 
1990 1991 1992 1993 
ELLADA 










I .1 1 










" I . 1 , . I . . I . . I n I . I . . I n 









I n I n i . I li 


















. . ι . I . . .1 ι 


















I l u l l . I l u l u 
1990 1991 1992 1993 
rarACH-LOGARUaHSCHI SEAU 
GLETINDIDURLUSLURIIII/ LITZTI 3 MORATI 
SEMI-LOGARITHMIC SCALI 
MOVING AVIRAGI, LAST THRO MONTHS 
ICBZLLI Sno-LOGARITHMNUI 
MOTORI MOBILI, TROIS DIRRUÍS MOIS 
25 
AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE 








UEBL - BLEU DANMARK DEUTSCHLAND 
M i n i I I I I I I I I I I I I I 11 ι Ι ι . I . . I . . I 














L ' I I ' I " l 








ι i l 11 11 111 11111111111111111 11 l i ι t i 1111111 l i ι l i ι 







FRANCE IRELAND ITALIA 
" I ■ ■ 1 1 ■ I ' ■ I ' ■ I ■ ■ ' ■ 1 1 ■ 1 1 ■ i l ■ ■ 1 ' ■ I ' ■ 1 1 I ' I 1 1 ' ι ' ■ ι 




















111 ' i 1111111 111II111 11111 i l i i l i 111111 i l M 11111 ι 








n i t i Ι ι ι Ι τ ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι 1 ι ι Ι n i ι ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι t t i Ι ι 








. ' " I ' " I I , . I n i 
1990 1991 1992 1993 
GLUllNUI DURCHSCHNITT!, LITZTI 3 MORATI 
(1) AUSrUHR TOB Bl PROZENT 
DER ERFUHR &F 
EUR 
MOVING AVERAGE, U S I THRU MONTHS 
(1) EXPORTS TOB η PERCENT 
orIMPORTS or 
M0TIRNI MOBILE. TROIS DEMURS MOB 
(1) EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 






PRLX A LA CONSOMMATION 
INDICE GENERAL 
EUR USA JAPAN 
1985= 100 
100 1991 1992 1993 
ÏWriCH-LOGAKmDDSCHK SULI SOn-LOGARnaflC SCALE 
1994 
ICHE1I SDfl-LOGiRTtHMigUI 
VERAENDERUNG T/T-12 % VARIATION T/T-12% VARIATION T/T-12% 




VKARENDKRUNG % T/T-12 







VARIATION* T A " 12 
DANMARK 




ι ι 1 n Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1 t ι Ι ι i l ι ι 11 ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι 








I . . I . . I . . I . ..I I n 
1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 
IRELAND 






■' η ' ■ ι Ί ■ 11 ■' ■ ■ ' ■ ■ l i ■ I ■ ■' ι ■ M ■ ' ■ ι I ■ ■' ■ ■ ' ι ■ ' ■ ■ 
1991 1992 1993 1994 





t i l ι ι Ι ι ι Ι ι '1 ι ι Ι t t Ι ι ι Ι ι ι 1 ι ι Ι n Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι t ι ι l i ι 
1991 1992 1993 1994 
NEDERLAND PORTUGAL UNITED KINGDOM 
I . i l i . I . i l . I I n I n I ' I I , . I . . I 
1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 
EUR 
28 
WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
1 ECU - ... SZR 
1 ECU - ... US t 
1 ECU = ... 100 YEN 
1 ECU - ... SDR 
1 E C U = . . . U S » 
1 ECU = ... 100 YEN 
1 ECU - ... DTS 
1 ECU » . . . US $ 











j ι I ι ι I ι ι I L 
1991 
ι ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
1992 












INDEX DER KURSE DER 
ECU UND US $ 
IN NATIONALEN WAEHRUNGEN 







45 ι il ι ι It ι Ι ι ι Ι ι ι I t ι Ι ι ι Ι ι 11 ι il ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι il ι ι Ι ι ι Ι ι ι 








INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE 
ECU AND US $ 
IN NATIONAL CURRENCIES 
1985 = 100 
DANMARK 
INDICE DES COURS DES 
ECU ET US $ 








1991 1992 1993 1994 
4 5 ^ 









Ι ι ι Ι , ι ΐ Μ ΐ , , Ι , . Ι , ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 









■ l i ' l n ' n l l l i l l u i l l n l l 
























I i i l ' i l n l I I i . l n l i i l i 

















. ' ■ ■ I . ' I n ' I . . I . . I . . I . . I . . I M I . . I . 









I I M I M I I I I I i l n l I . . I . . I . . I . ι I . . I . 
1991 1992 1993 1994 
ECU 











DU SECTEUR PUBLIC 
RENDEMENT % 
BELGIQUE - BELGIË 
16-
12-
i l i , I n l i . l i . I . i l . I . . I 




1111.1 11111 11 1111 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 111111 




I n i l u l l i n i η ' . 




' Ι ι ' I ■ ' ' 1 1 1 1 i l ι 11 ι 1 1 1 1 1 1 i l ι 1 1 1 1 1 1 1 1 1 i l 1 1 1 1 1 1 1 
1991 1992 1993 1994 
ITALIA 








l u l . . l u I n i . I n i , . I n i . 
1991 1992 1993 1994 
UNITED KINGDOM 





■ i l i I l i n i I I n i 




■'■■I l u l I , . . I n i n i . 








AND PIG MEAT 
EUR - 1000T 
PRODUCTION DE 
VIANDE BOVINE ET 
PORCINE 
RIND- UND KALBFLEISCH 
SCHWEINEFLEISCH 
















> . Λ / Ν 
νλ/ ~ / 
























LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 
































































































































F IRL I 





























































































































































































































































































F IRL I 

















































































Ρ UK USA 
SEC 
JAP 













































































































































































































































































Sross Domestic Product 












































































































Taux de change 











Produit Intérieur Brut 



































EUR Β DK DO GR IRL NL UK USA JAP 
0112 Privater Verbrauch 
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BESCHÄFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
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130418.2 3670.3 2629.6 27237.0 
132843.1 3725.9 2629.6 27997.0 
132971.7 3735.5 2607.3 28533.0 
131946.9 2625.6 28682.0 
Zivile Arbeitnehmer 
insgesamt 
106105.3 2956.3 2350.9 24226.0 
108636.4 3003.3 2350.9 24973.0 
109041.3 3001.4 2342.2 25492.0 
108571.0 2351.6 25631.0 
0206 Arbeitnehmer Landwirtschaft 
2459.7 17.3 54.3 
2440.5 17.9 54.3 






0207 Arbeitnehmer Industrie 
37675.5 950.7 660.2 10281.0 
38326.8 957.8 660.2 10573.0 
37637.1 949.7 651.2 10619.0 
36534.0 630.8 10412.0 























































































Civilian labour forces 
total 
1000 
14823.0 24168.9 1278.0 
15021.0 24302.3 1294.0 















































































Number of employees 
Industry NACE 1-4 
1990=100 
100.0 100.0 100.0 100.0 
97.0 98.2 100.2 97.2 
94.2 95.2 99.8 91.8 






























14848.5 10333.1 57236.2 
14951.5 10348.5 57410.6 
15069.5 10356.0 57649.2 
15184.0 9833.1 57998.4 
Population active civile 
total 
6623.0 4837.9 28119.0 
6784.0 4926.1 28195.0 
6934.0 5040.7 27998.0 
7054.0 4706.1 27846.0 
Emploi civil 
total 
6065.0 4594.4 26376.0 
6268.0 4695.0 26639.0 
6444.0 4833.2 25757.0 
6576.0 4512.0 25168.0 
Emploi civil salarié 
total 
5364.0 3223.9 22661.0 
5538.0 3311.6 22918.0 
5721.0 3355.8 22262.0 

















1535.0 1398.5 6718.0 
1567.0 1414.7 6616.0 
1576.0 1395.1 6115.0 
1569.0 1266.1 5793.0 
Emploi civil salarié 
services 
3726.0 1670.8 15643.0 
3869.0 1735.0 16005.0 
4037.0 1817.6 15859.0 
4156.0 1989.0 15773.0 
Emploi salarié 
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0213 Arbeitnehmer 
Metallverarbeitung NACE 31­36 
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metalworking NACE 31­36 
1990=100 
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Emploi salarié matériel 




















BESCHÄFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
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0216 Arbeitnehmer Nahrungsmittel, 
usw NACE 41-42 
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food, drink, tobacco NACE 41-42 
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ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR DK GR IRL NL UK USA JAP 
0303 Arbeitslosenquoten Frauen 
saisonbereinigt 
Unemployment rates women 
seasonally adjusted 
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Unemployment rates 
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under 25 years women 
seasonally adjusted 
% 
23.8 19.5 35.4 
24.6 22.7 33.7 
24.7 25.8 33.6 
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Industrie und Baugewerbe 
































































107.6 107.1 92.3 
108.7 110.9 90.5 
109.6 113.5 92.1 
112.6 115.5 92.7 
114.8 



























































Industrie et construction 
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PRODUKTION NACH PRODUKT-BEREICHEN 
PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 








































































































































































































































































































































































































































Métallurgie NACE 22 
désaisonnalisé 
100.0 100.0 100.0 
91.2 92.4 101.7 
86.8 94.9 93.7 






















































































































































































F IRL I 




























































































































UK USA JAP 


























































































Metallverarbeitung NACE 31-37 
saisonbereinigt 
99.9 100.0 100.0 100.0 100.0 
97.7 96.2 100.7 103.0 104.2 
95.2 92.1 101.6 101.0 109.0 
88.0 86.1 96.8 89.3 99.4 
Processing of metal NACE 31-37 
seasonally adjusted 
1990=100 
98.8 100.0 100.0 
95.7 97.5 97.5 
92.5 94.3 108.7 





























































































































Transformation des métaux 




















































































































GR E F IRL I L NL Ρ 
PRODUCTION 
PAR BRANCHE 
UK USA JAP 
Electrical engineering NACE 34 Construction électrique NACE 34 
seasonally adjusted désaisonnalisé 
1990=100 
100.0 100.0 100.0 























































































































































Fahrzeugbau NACE 35-36 
saisonbereinigt 
104.0 100.0 100.0 100.0 
100.1 95.9 108.3 103.4 
98.1 94.6 105.5 105.2 





































































































































































































































PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR Β DK DO GR IRL NL UK USA JAP 
0415 Elsen- und Stahlindustrie 
NACE 221 saisonbereinigt 
Iron and steel NACE 221 
seasonally adjusted 
1990= 100 










































































































































































































































































































































































































































































EUR B DK DO 
Nahrungsmittel, usw 




















































































F IRL I L 









































































PRODUCTION PAR BRANCHE 
NL Ρ UK USA JAP 
Produits alimentaires, etc 





















































































Clothing NACE 453+454+456 
seasonally adjusted 
1990=100 
100.0 100.0 100.0 100.0 
92.9 94.5 87.1 100.0 
85.6 83.8 104.7 
79.6 74.3 89.3 
Habillement NACE 453+454+456 
désaisonnalisé 
100.0 100.0 100.0 100.0 
103.0 100.9 90.1 99.7 
94.5 98.7 91.9 101.5 
































































































































































































































































GR E F IRL 
PRODUCTION PAR BRANCHE 
I L NL 

















































































































0420 Papier NACE 471^*72 
saisonbereinigt 
101.1 100.0 100.0 100.0 
101.5 97.6 101.9 102.5 
103.0 101.8 102.5 102.9 


















Papier NACE 471-472 
désaisonnalisé 
100.0 100.0 100.0 100.0 
101.9 110.5 98.1 100.6 
102.4 107.5 98.9 103.0 

















105.9 104.8 102.5 






































































































































































































EUR B DK DO 
Auftragsbestand 



































































































































E F IRL 
Order books 















































Stocks of finished products 














































































L NL Ρ UK 
Carnet de commandes 





























































Stocks de produits finis 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































NL Ρ UK 
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Ι Η F IRL | 




























































































































NL ' UK 























































































































Perspectives de production 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































Ι Ρ UK 
Carnet de commandes 




























































































































Stocks de produits finis 


































































































































































































































































































































































70.1 92.7 120.1 
40.0 89.3 118.1 
30.5 87.2 119.2 





















73.7 108.9 272.1 
33.7 101.5 352.7 
25.1 100.2 595.9 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR Β DK DO GR IRL NL UK USA JAP 
0607 Elektrizität aus herkömmlicher 
Wärmekraft­erzeugung 
Electricity ­ conventional thermal 
production 
1985= 100 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 





















































































































139.6 119.2 134.9 
144.3 115.6 117.4 









































































































































































































































































































RETAIL TRADE VOLUME 
GR E F 
VOLUME DES VENTES 
IRL I L NL P UK 






















100.1 110.8 107.5 117.7 
104.8 111.4 112.2 119.9 
117.7 120.4 
120.1 
95.9 112.5 130.5 
95.2 121.3 132.5 
96.1 117.3 135.0 
103.8 129.1 159.2 
109.5 113.1 114.4 
101.3 101.9 109.3 
105.4 122.4 114.3 
105.1 116.8 114.8 
108.1 124.6 112.6 
101.5 122.7 114.0 
109.2 118.9 118.8 
105.3 119.3 114.7 
103.1 113.8 115.0 
104.0 126.5 118.1 
103.6 125.3 129.8 
130.5 135.3 157.2 




































0702 Index - saisonbereinigt Index - seasonally adjusted 
1985= 100 














































































































































































































































































































































RETAIL TRADE VOLUME 
E F 
VOLUME DES VENTES 























2.1 2.9 1.7 6.3 




-0.7 3.8 -0.9 
-1.3 2.2 -3.3 
-0.6 1.3 -2.0 
1.8 1.1 -2.7 
T/T-12 % 
-1.0 6.6 0.5 
-1.5 2.7 -3.9 
0.3 2.4 0.6 
-3.3 3.8 -3.5 
0.7 2.4 -5.0 
-1.4 0.5 -1.5 
0.9 4.8 -2.1 
-1.4 3.1 -2.4 
-1.4 -4.0 -1.6 
2.0 4.2 -1.8 
2.1 1.1 -0.1 
1.3 -1.7 -5.5 















































































EUR B DK 



















































































































































































E F IRL 
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EUR UEBL DK D 
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Ρ UK USA JAP 
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AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































NL Ρ UK 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LANDERN IMPORTS BY COUNTRY IMPORTATIONS PAR PAYS 




























































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LÄNDERN EXPORTS BY COUNTRY EXPORTATIONS PAR PAYS 























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LANDERN EXPORTS BY COUNTRY EXPORTATIONS PAR PAYS 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR UEBL DK GR IRL NL UK 
0930 Nahrungs- und Genussmittel 
SITC 0-1 
Food, drink and tobacco 
SITC 0-1 
Mio ECU 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Machinery and transport 



























































































































































































































Machines et matériel 









































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR UEBL DK GR IRL NL UK 
0936 Verschiedene bearbeitete Waren 
SITC 8 

























































































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 
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NL Ρ UK 


















































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Machinery and transport 



























































































































































































































Machines et matériel 









































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR UEBL DK GR IRL NL UK 
0945 Verschiedene bearbeitete 
Waren SITC 8 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-CE 
EUR UEBL DK GR IRL NL UK 
0948 Nahrungs- und Genussmittel 
SITC 0-1 
Food, drink and tobacco 
SITC 0-1 
Mio ECU 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-CE 
EUR UEBL DK GR IRL NL UK 
0954 Verschiedene bearbeitete 
Waren SITC 8 


































































































































































































































































































































































EUR UEBL DK 
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AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-CE 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Machines et matériel 







































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-CE 
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Waren und Dienstleistungen 
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NL Ρ UK USA 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EUR B DK DO GR 





















































































































E F IRL I 


































































































































Autres biens et 
USA 
services 
repas et boissons 










































































A LA PRODUCTION 
EUR DK DO GR IRL NL UK 
1101 Landwirtschaftliche Produkte 
einschliesslich Obst und Gemüse 
Agricultural products 
including fruit and vegetables 
1985= 100 
Produits agricoles 










































































































Produkte pflanzlichen Ursprungs 




















































































































































Vegetable products including 


























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Ρ UK USA 
Salaires horaires 











































































industry ­ in real terms 
1985= 100 
109.2 104.3 112.5 101.4 
112.4 106.1 115.3 103.6 
























































































































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Official discount rate 
end of period 
% 


































































































Taux de l'argent 
















































Taux de l'escompte officiel 

































































































B DK D 
Zinssatz für 
GR 



















































































































































































































































































































UK USA JAP 












































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
1308 Spareinlagen Bestandende 
am Periodenende 
1993 III 8.6 2.7 
IV 11.7 7.2 

















































































































































































































































Total foreign assets 
excluding gold 
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FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
1312 Anleihen des privaten 
Sektors ­ Rendite 
Yield on fixed interest 
private sector securities 


















































































































































9.1 15.6 12.8 
9.0 15.3 11.3 































































































































EUR UEBL DK DO 






































































































































GR E F IRL 














































































































































































NL Ρ UK USA JAP 


















































































































































































































































































































































































































































E F IRL 
















































































































































































































































































UK USA JAP 


































































































































Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche 
Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
im Falle von „Eurostatistik" ­ das Land, den 
Land 
XX 
06 EUR 12" 























Periodizität und Einheit 
X 
0 ¡ährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben In Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich. Indexangaben (1985 = 100) 
4 vierteljährlich. Indexangaben (1985 = 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1985 = 100) 
6 jahrlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
• Territoriale Aufteilung vor dem 3. 10. 90: 02 für EUR 12, 12 für D. 
Beispiele: Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Frankreich gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man nur den Kode 
14 93 0304 8 einzugeben. 
On­line' consultation 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table unit and periodicity. The 
significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
06 EUR 12· 





















Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 

















index 1985 = 100 
Index 1985 = 100 




EUR 10 = 100 or EUR 12 = 100 
* data for the territorial situation before 3. 10. 90: 02 for EUR 12, 12 for D. 
Consultation example: to know the monthly unemployment (absolute figures) of France as is shown in Table 0304 of this publication, the code 14 93 0304 8 should be formed. 
Mode de consultation «on­line» 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas ä'Eurostatistiques, le pays, le secteur, le tableau, l'unité et la 
périodicité. On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
06 EUR 12" 





















Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 











Périodicité et unité 
X 
exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en indice 1985 = 100 
exprimée en indice 1985 = 100 
exprimée en indice 1985 = 100 
exprimée en valeur absolue 
exprimée en valeur absolue 
exprimée en valeur absolue 
EUR 10 = 100 ου EUR 12 = 100 
• données pour la situation territoriale avant le 3. 10. 90: 02 pour EUR 12, 12 pour D. 
Exempte de consultation: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de la France, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0304 8; 
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